
BAD FALLINGBOSTEL/WALS-
RODE. Seit Ende September
2017 laufen die Bauarbeiten
zum sechsstreifigen Ausbau
der Richtungsfahrbahn
Hannover der A 7 zwischen
der Anschlussstelle Bad Fal-
lingbostel und dem Auto-
bahndreieck Walsrode.

Im Zuge der Bauarbeiten
muss die A 7 von kommen-
dem Sonnabend, 25. No-
vember, 20 Uhr, bis Sonn-
tag, 26. November, 5 Uhr, in
Fahrtrichtung Hannover
zwischen der Anschlussstel-
le Dorfmark und dem Auto-
bahndreieck Walsrode voll
gesperrt werden. Das teilt
die Niedersächsische Lan-
desbehörde für Straßenbau
und Verkehr, mit.
Grund für die Sperrung

ist die erforderliche Durch-
führung von Brücken- und
Straßenbauarbeiten in un-
mittelbarer Nähe zum flie-
ßenden Verkehr. Der Ver-
kehr wird für diese Zeit
über Umleitungsstrecken
U1 und U22 geführt. Die
Maßnahme kollidiert nicht
mit den Arbeiten am Vor-
brücker Ring in Walsrode.

Vollsperrung der A 7
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BAD FALLINGBOSTEL. Der
Begriff „Bürgerbus“ zeigt:
Von diesem Angebot sollen
Bürger profitieren. Sie sollen
aber auch aktiv mitmachen.
In Bad Fallingbostel hat des-
halb eine Reihe von Informa-
tionsveranstaltungen begon-
nen, bei denen Teilnehmer
Wissenswertes erfahren und
über die Pläne diskutieren
können. Diplom-Ingenieur
Dietrich Stempel stellt erste
Linienkonzepte vor. Der Zeit-
plan sieht vor, dass der Bad
Fallingbosteler Bürgerbus ab
Anfang 2019 rollt.
Gleich mehrere wichtige

Schritte stehen in Bad Fal-
lingbostel unmittelbar bevor.
Im Februar/März will Ver-
kehrsplaner Stempel das Ver-
kehrskonzept vorlegen, eine
der Voraussetzungen für För-
dermittel. Möglichst in den
ersten Wochen des kommen-
den Jahres soll sich auch der
Bürgerbusverein Bad Falling-
bostel gründen – Vorausset-
zungNummer zwei.
Insgesamt werden gut 20

ehrenamtliche Fahrerinnen
und Fahrer benötigt, um die
Strecken im Bereich Bad Fal-
lingbostel, Dorfmark, Vierde,
Mengebostel, Jettebruch und
Wense bedienen zu können.
Heinz Homann, der schon seit
2016 mit den Vorbereitungen
für das Projekt befasst ist, hat
bereits im Vorfeld zehn Inter-
essierte notiert – jetzt sollen es
nochmehr werden.

Der Bad Fallingbosteler
Bürgerbus soll vor allem dort
unterstützen, wo der beste-
hende ÖPNV (Öffentlicher
Personennahverkehr) Lü-
cken aufweist. Erste Überle-
gungen gehen davon aus,
dass der Bus ab dem über-
nächsten Jahr im Zwei-Stun-
den-Takt zahlreiche Halte-
stellen in der Kreisstadt und
ihren Ortschaften anfährt.
Zwischen 8.30 und 12.30 Uhr
sowie 14.30 und 18.30 Uhr
sollen vor allem Bewohner
kleiner Ortschaften viermal

am Tag die Gelegenheit ha-
ben, preiswert und verläss-
lich von A nach B zu kom-
men.
Das Interesse ist vor allem

deshalb hoch, weil die Fahrt
zum Einkaufen, zu Ärzten,
Kulturveranstaltungen oder
zum Bahnhof bisher fast nur
in Schulbussen möglich ist.
Doch die fahren vor- und
nachmittags selten und in
den Ferien überhaupt nicht.
In der Kernstadt und dem

größten Ortsteil Dorfmark
bietet sich alternativ zu be-

stehenden Verbindungen ein
zusätzlicher kleiner Linien-
verkehr an. Fahrpläne wer-
den Zugverbindungen be-
rücksichtigen. Und: Das
Fahrzeug soll auch Rollstuhl,
Rollator, Kinderwagen und
möglicherweise Fahrräder
transportieren können.
Die Kosten für das Spezial-

fahrzeug werden mit rund
100.000 Euro veranschlagt.
Den Löwenanteil übernimmt
das Land (65.000 Euro), der
Heidekreis steuert 25.000
Euro bei. Die Betriebskosten

kalkulieren Verkehrsplaner
Stempel und seine Mitstrei-
ter mit etwa 18.000 Euro
jährlich. Der Zuschussbedarf
werde rund 10.000 Euro be-
tragen. „Die Hauptleistung
erbringen die Bürger selber“,
erklärt Manfred Herrmann.
Die Beiträge für die Vereins-
mitgliedschaft sollen gering
sein. Für die Einnahme über
Fahrkartenverkauf gilt: je
mehr Fahrgäste, desto bes-
ser. Auch Sponsoren sollen
helfen. „Interesse gibt es be-
reits“, sagt Heinz Homann.

„Wir wollen jetzt vor allem
aktive Bürger gewinnen“,
beschreiben Diplom-Ingeni-
eur Stempel und Manfred
Herrmann vom Bürgerbus-
verein in Gründung das Ziel
der öffentlichen Treffen. „En-
gagement der Bürger hilft
auch bei Erstellung der Stu-
dien“, fügt Stempel hinzu.
Routen, Taktfahrplan, Finan-
zierung, aktives Vereinsle-
ben, Mitarbeit im Vereins-
vorstand, Garage organisie-
ren, Fahrzeug aussuchen
und bestellen, Fahrdienstlei-
ter finden oder auch aktiv
sein als Fahrer: Die Liste der
Aufgaben ist lang.
Ein von Ehrenamtlichen

gelenkter Bürgerbus darf
über neun Plätze verfügen:
einen für den Fahrer und
acht für Passagiere. Zu Be-
ginn ihrer Mitarbeit und spä-
ter alle fünf Jahre werden
Fahrer von einem Amtsarzt
auf ihre Fahrtauglichkeit un-
tersucht. Die Erfahrung aus
Nachbarorten zeigt: Im
Durchschnitt geben die Hel-
fer zweimal im Monat Gas
(maximal erlaubt sind vier-
einhalb Stunden pro Tag).
Wenn jeweils im Dezem-

ber analog zur Bahn ein neu-
er Fahrplan erstellt wird, sol-
len die tatsächliche Nutzung
und eventuell geänderter Be-
darf berücksichtigt werden.
Fahrgäste können sich später
jederzeit über die Homepage
des Vereins über aktuelle
Fahrzeiten und -strecken in-
formieren.

„Die Hauptleistung erbringen die Bürger selber“
Mitdiskutieren und mitmachen: Info-Veranstaltungen ab Montag für Bad Fallingbosteler Bürgerbus / Fahrzeug soll ab 2019 rollen

VON MANFRED EICKHOLT

Manfred Herrmann, Heinz Homann (beide Bürgerbusverein in Gründung) und Verkehrsplaner Dietrich Stempel bereiten Informati-
onsveranstaltungen zum Bürgerbus in Bad Fallingbostel vor. ei

Folgende Informationsveranstal-
tungen zum Bürgerbus sind ge-
plant: Montag, 27. November,
Vierde und Adolphsheide, 19.30

Uhr Schützenhaus Vierde;
Dienstag, 28. November, Dorf-
mark, 19.30 Uhr Gasthaus Meding;
Donnerstag, 30. November, Bad

Fallingbostel, 19.30 Uhr Ratssaal.
Informationen gibt es auch auf
der Hompage der Initiative:
www.bb-bf.de

Info-Veranstaltung Bürgerbus: Die Termine

WALSRODE. Am Mitt-
woch zwischen 7.45 und
8.45 Uhr hat ein 20-jähri-
ger Bomlitzer einen frei-
laufenden Hund ohne
Halsband und Marke auf
der Fahrbahn der Kreis-
straße 146 zwischen Düs-
horn und Krelingen ange-
troffen. Erst in Krelingen
konnte er den Hund ein-
fangen.
Dabei wurde er in die

rechte Hand gebissen
und zog sich eine leicht
blutende Verletzung zu.
Der Hund kam ins Tier-
heim Hodenhagen.

Hunderetter
gebissen SOLTAU. Am Dienstag und

Mittwoch, jeweils von 9 bis
14 Uhr, führte die Polizeiins-
pektion Heidekreis ganz-
heitliche Kontrollen an den
Abfahrten der A 7 Soltau-
Süd, Soltau-Ost und Bad
Fallingbostel durch.
Ergebnis: Es wurden Er-

mittlungsverfahren wegen
eines Falls von Trunkenheit
im Straßenverkehr und zwei
Verstößen wegen Vorenthal-
tungen von Arbeitsentgelten
eingeleitet. Zwei Fahrzeug-
führer fuhren ohne gültige
Fahrerlaubnis. Zudem stell-
ten die Beamten einige Ord-
nungswidrigkeiten fest. Be-

sonderheit: Ein Fahrzeug-
führer geriet an beiden Ta-
gen mit dem gleichen Ver-
stoß in die Kontrollstelle. Am
ersten Tag ging es um Gas-
flaschen, die mit einem
Kleinbus nicht ordnungsge-
mäß transportiert wurden.
Gegen den Fahrzeugführer
wurde eine Sicherheitsleis-
tung in Höhe von 175 Euro
erhoben.
Am zweiten Kontrolltag

wurden das Fahrzeug und
der Fahrer mit dem identi-
schen Verstoß wieder festge-
stellt. Es wurde eine Sicher-
heitsleistung in Höhe von
475 Euro erhoben.

Zweimal derselbe Verstoß

Buchtipp:
Dr. Christian Schmincke
Ratgeber Polyneuropathie
und Restless Legs

Springer Verlag 19.99 €
Bestellen Sie versand-
kostenfrei bei:

Quälende Schmerzen
Taube Füße
Unruhige Beine
Polyneuropathie und Restless Legs
mit Chinesischer Medizin behandeln

Wollen Sie Ihre Behandlungs-
Chancen klären:

• Bestellen Sie telefonisch oder
online Unterlagen der Klinik.

• Füllen Sie den Anfragebo-
gen zu Krankheitsbild und
Beschwerden aus und senden
diesen an uns zurück.

• Innerhalb von zwei Wochen
wird Sie ein Arzt der Klinik
anrufen, um Möglichkeiten
der Therapie mit Chinesischer
Medizin ausführlich mit
Ihnen zu besprechen.

Das Arztgespräch dient
Ihrer Information und ist
unverbindlich.

Tel.09382 /949-0

Bei einer Polyneuro-
pathie (PNP) kommt
es zu einem Abster-
ben der langen Ner-
ven, meist in den
Beinen. Taube Füße,
Manschettengefühl,
Gangunsicherheit
und aufsteigende
Schmerzen sind die
häufigsten Sympto-
me. Die Nervener-
krankung geht oft

mit dem Restless Legs Syndrom (unruhige
Beine) einher. Nicht nur Diabetiker sind be-
troffen. Häufig hören die Erkrankten, dass
eine kausale Therapie nicht möglich ist. Die
Chinesische Medizin hat ein Erklärungs-
modell für die Entstehung der Krankheit,
behandelt die Ursachen mit chinesischer
Arzneitherapie und kann hier gut helfen.

21
Jahre

Klinik
am Steigerwald

Gesundheit mit Weitblick

Chefarzt Dr. Schmincke

Klinik am Steigerwald, 97447 Gerolzhofen
Tel. 0 93 82 / 949 - 0 info@tcmklinik.de

www.tcmklinik.de
www.polyneuropathie-tcmklinik.de

Patienten-Informationstag

Polyneuropathie und
Restless Legs

| 27. bzw. 28. Jan. 2018 |
11.00 – 16.00 Uhr

Anmeldung erforderlich unter
Tel.0 9382 /949-207

Anzeige

NEUE
AUSGABE

Anzeige

WALSRODE. Der neu ge-
wählte Landtag hat sich
weiter konstituiert und
seine Ausschüsse gebil-
det. Der am 15. Oktober
erstmals in den Landtag
gewählte Benefelder Se-
bastian Zinke wird da-
nach dem Rechtsaus-
schuss, dem Ausschuss
für die Angelegenheiten
des Verfassungsschutzes
sowie dem Innenaus-
schuss als ständiger Ver-
treter angehören.
Darüber hinaus werde

Zinke Mitglied im Unter-
ausschuss für Justizvoll-
zug und Straffälligenhilfe
und dessen Ausschuss-
vorsitzender, teilte der
neue Abgeordnete am
Donnerstag mit.

Zinke soll
Ausschuss leiten


